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St.S. XII C - 45 a/42.

Prag, den 24. Oktober 1942.

A

1.) Vermerk:

4-Gruppenführer Frank war bei der Hauptveranstaltung

der Wehrkampftage l942 im hies. Sportstadion am Sand-

berg anwesend.

2.) Z.d.A.

AA1O0
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■t.S. XII C - 45 c/42.

Prag, den 8. Oktober 1942.

7

1.) Vermerk:

4-Gruppenführer Franik konnte an dem Wehrkampftag

der SA in Mährisch-Ostrau nicht teilnehmen. SA-

Gruppenführer May wurde entsprechend verständigt.

2.) Z..A.

80101



Prag, den
28. September 1942
Kportgemein■chaft-4 Prag
Geschäftsstelle:
4-Standortkommandantur
Prag I., Nürnberger Straße 27
Az.: 34 t/Schm:/Ji.
Betreff: Wehrkampftage der SA.
An den
Führer der Sportgemeinschaft-y Prag,
M-Gruppenführer F r a n k ,
P r a g
Czernin Palais.
Der Leiter der Geschäftsstelle der Sportgemeinschaft-l Prag, M-Uscha.
Schmidt, meldet:
Die Sportgemeinschaft-/l Prag beteiligte sich an den Wehrkampftagen
der SA l942 und konnte folgende Erfolge erzielen:
A.) Mannschafts-KK-Schiessen mit Handgranatenziel- und _Weitwurf:
Klasse a (bis 30 Jahre):
1. Platz:
4./E.Btl.W-Deutschland
641 Punkte
2. Platz:
3./M-Wachbtl. Prag
611
11
3. Platz:
2./E.Btl. Deutschland
593
11
Wa.
TOROA
Klasse b (30 bis 40 Jahre):
2. Platz:
2./il-Wachbtl. Prag
580 Punkte
B.) Wehrmannschaftskampf: (20 km Geländemarsch, 50 m KK-Schiessen,
Ueberwinden der kleinen Wehrkampfbahn)
Klasse a (bis 30 Jahre):
1. Platz:
4./E.Btl.H-Deutschland
354 Punkte
2. Platz:
2./i-Wachbtl. Prag
336
11
3. Platz:
2./E.Btl.M-Deutschland
327
"
C.) 75 m Sturmlauf über 2 Hindernisse mit Handgranatenzielwurf:
Klasse a (bis 30 Jahre):
1. Platz:
E.Bt1.-Deutschland
130 Punkte
2. Platz:
M-Ausb. Rgt. Prag
119 "
Klasse b (über 30 Jahre):
2. Platz:
M-Wachbtl. Prag
115 Punkte
141



2.

D.) lo x 2oo m Halbrunden Hiniernisstaffel:

(über Wand und Balkenhinderhisse)

Klasse A (bis 3o Jahre)

.

1. Platz:

Sportgemeinschaft-/ Prag(Auswahlmannschaft)

2. Platz:

2./i-B.Bt1.-Deutschland

3.Platz :

4./i-B-Btl.W-Deutschland

Klasse B (über 3o Jahre)

2. Platz:

2./1-Wach.Btl. Prag

E.) Die Sportgemeinschaft-'t Prag beteiligte sich auch an den im Rahmen

der Wehrkampftage stattgefundenen Reiter-Wettkämpfen und konnte

auch hier gute Plätze belagen.

a) Dressurprüfung:

1. Platz:

y-Uscha. Quade auf Brunhilde

b) Jagdspringen:leicht:

3. Platz:

W-Uscha. Quade auf Quästor

c) Jagdspringen "Klasse L"

1. Platz:

-Strm. Bauer auf

Quanz

2. Platz:

-Uscha Quade auf

Quästor

3. Platz:

-Uscha. Quade auf

Rekord

Weng

70

-Obersturmführer.



30. September 1942.

St.S. XII C - 45 b/42.

S) G M 3 RN

Wehrkampftag 1942 in Mähriagh-0ftrAPoe nsH

Dort. Einladung an -GruppenführerFrank.

trsetadn aintnneX aus

o

1.)

An die

SA-Standarte 8

3 0. IX. 1942

Tnst  d   

Mährisch-Ostrau,

Krausgasse 3.

4-Gruppenführer Prank läßt für die Einladung danken und

mitteilen, dass er ihr voraussichtlich Folge leisten

werde. Die endgültige Zusage darf ich fernmündlich über-

mitteln.

Heil Hitler !

20104

4-Obersturmbannführer.

2.)
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SA.derNSDAP.

25.9.1942

Prag, den

II., Stefansgasse 36 Fernruf 235-36

Bankkonto: Kreditanftalt der Deutshen, Prag 1.,

Standarte 52 Prag.

Hibernerplaz 6.

6

Briesb.-Nr.

Abtlg....

ehrkampftage...der...SA

An

Betr. :

Herrn Ministerialrat Dr. G i e s s

Bezug:

P_r_a_S_-

Anlagen:

Termin:

Die Zusage Ihrer Teilnahme an der Hauptver-

anstaltung der Vehrkampftage Prag 1942 am 27.9.42

15 Uhr Sandberg-Sportstadion, habe ich erhalten und

bitte Sie als Ehrengast in der Ehrenloge dieser

Veranstaltung beizuwohnen.

Heil

Hitler !

00100

$\

Der Führer der Standarte 52

i.V.

$.αd

ellit

/20y9.4s.

Hauptsturmführer.

NS.Der Eingang zur Ehrenloge befindet sich in der

Mitte der Haupttribüne.

(Gilt'anstatt einer Eintrittskarte)

XIC-45/42



25. September 1942.

St.S. XII C - 45 a/42.

1.)

An

SA-Hauptsturmführer Pollitzer,

Prag II,

Stephansgasse 38.

Sehr geehrter Kameräd Pollitzero!

4-Gruppenführer Prank läßt für das dort. Schreiben vom

18. d.Mts. - Zeichen Briefb.-Nr.: P/N/42 Abtlg. FK 2

in Sachen Wehrkampftage der SA l942 danken und seine

Zusage wiederholen, daß er an der am 27.d.Mts. in dem

hies. Sportstadion am Sandberg vorgesehenen Hauptver-

anstaltung teilnehmen werde.

Heil Hitler !

4-Obersturmbannführer.

2.) Zum Vorgang.
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Prag., den.18.9.194.2

■I, Stephansgasse 38. — Fernruf 235-36.

Bankkonto: Kreditanstalt der Deutschen, Brag I.

Standarte 52 Prag

Guto das a hetärs

Hibernerplas 6.

bFe0 o.oc

Briefb.-Nr..P/N/42

in Buhmenut) Mähren

Abtl.g..K 

Eing.: 2 4. SEP. 1942

An den

Betr.:Wehrkampftage

Herrn Staatsselretär

Hauptveranstaltung.

2

Karl Hermann F r a n k

Bezug:

P ra g XIX

breyang.

Anlagen:

Yorkstrasse l1.

 24/8.42

Termin:..

Der Stellvertretende Pihrer der SA-Standarte 52/Prag

bittet Sie an der Hauptveranstaltung der Wehrkampftage l942

am 27.9.1942 teilzunehmen und dankt für die Übernahme des

Ehrenschutzes anlässlich derselben. Einladungen für Ihren

persönlichen Stab werden nach .Wunsch in beliebiger Zahl zu-

gesandt.

Der Stellvertretende Führer der SA-Standarte 52 bittet

um Mitteilung, ob der Herr Staatssekretär an der Veranstal-

tung teilnimmt.

Heil Hitler !

Der Führer der Standarte 52

i.V.

s

St. S+.πC-450142



St.S. XII C - 45/42.

18. September 1942.

1.)

An

SA-Hauptsturmführer Pollitzer,

18. IX. 1942

Prag II,

Stephansgasse 38.

TCOOA

Sehr geehrter Kamerad Pollitzer !

In Verfolg der mit Ihnen an Amtsstelle gehabten Besprechung

teile ich mit, dass #-Gruppenführer Frank den Ehrenschutz

für die Wehrkampftage der SA l942 übernommen hat. Leider

ist es Gruppenführer Frank wegen seiner dienstlichen Abwe-

senheit von Prag nicht möglich, an dem am l9. d.Mts. statt-

findenden Eröffnungsappell im Festsaal des hies. Deutschen

Hauses teilzunehmen. Zu der am 27.d.Mts. in dem hies.

Sportstadion am Sandberg vorgesehenen Hauptveranstaltung

rn Rnndanra

Heil Hitler !

1

4-Obersturmbannführer.

Wiedervorgelegt am5.9.42

2.) Wv. am 25.9.1942 bei dem Unterzeichner.
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F o l g e für die V e r a n s t a l t u n g am l9.9.1942.

Cael

Meldung

Begrüssung

Ansprache

Übernahme des Ehrenschutzes

Abschluss und Führerehrung

Veranstaltung bei Stuhlreihen.

20000



Standarte 52
Schnellbrief
Betrifft: Wehrkampftage dcr SA 1942.
Die Bereitschaft der Waffentragenden Verbände, sich an den Wohr=
kampftagen der SA 1942 zu beteiligen, hebt unsere Veranstaltung
über alle Sportwettkämpfe weit hinaus.
Wenn die betgiligten Fornationen sich mit ganzer Kraft einsetzen,
können wir gewiss sein, dass die Wehrkämpfe den gewünschten Erfolg
zeitigen.
Zeitplan der Veranstaltung:
19.9 Samstag
19 Uhr Eröffnungsappell der Wehrkampftage,
Festsaal Deutsches Haus. Es beteiligen sich
alle Wettkämpfer. Einnehmen.der Plätze bis
18 Uhr 45.
20.9. Sonntag vorm.
Sportwettkämpfe im Rahmen einer Veranstaltung
des NSRL, Sportstadion am Sandberg.
2o.9. Sonntag nachm.
Wettkämpfe ·zu Punkt 3 und 4 der Ausschreibungen
Wehrmannschaftskampf und Mannschafts-KK-Schiesse
13 Uhr Wehrmachtsschiesstätte Kobilis.
21.bis 26.9.
Prüfungsabnahme für das SA-Wehrabzeichen.
27.9, Sonntag
8 Uhr Mannschaftswettkämpfe der Betriebe im Rahmen
einer Veranstaltung der DAF Sportstadion Sand=
berg.
9 Uhr Reiterwettkämpfe Wehrmachtsturnierplatz Kaiser=
insel.
15 Uhr Hauptveranstaltung Sportstadion am Sandberg.
Bereitstellung der Mcnnschaften bis 14.45.
Einnehmen der Plätze bis 14.5o. Antrittsplatz
zwischen dem alten Aufmarschfeld und dem
Sportstadion.
Zeitfolge_für_die_Hauptveranstaltung
1. Beginn: Punkt 15 Uhr Begrüssung, Vorspruch, Hissen der Flagge,
(ohne Aufmarsch)
2, Bunter Rasen durch die DAF
. 1.ooo m Mannschaftslauf der Betriebssportgemeinschaften.
4: Pendelstaffel für Männer und Frauen der Betriebssportgemeinscheften
5. 1o x 2oo m Hindernisstaffel
6. Tanzgymnastik der Betriebssportgemeinschaften
7. Balkenübungen der SA
8. Sturmlauf
9. Nachrichtenvorführungen der SA
1o. Tauziehen
11. Tanz der Frauen
12. Aufmarsch und Vorführungen der Wehrmacht und Waffen-SS
13. Aufmarsch zum Schlussappell
14. Führerehrung
15. Abmarsch und Ende.
Alle Mannschaften müssen unbedingt für ihr Auftreten bei den Vettkimpfen
bereits zu Beginn des vorangehenden Programmpunktes am Antrittsplatz
bereitstehen, um die Weisungen des Kampfrichters entgegenzunchmen.
Ich bittc an alle Teilnehmer Weisungen betreffend der rechtzoitigeen
Stellung am Antrittsplatz zum Eröffnungsappell am 19.9.sowie zu den
Wettkämpfen am 27.9. zu gebcn. Weiters bitte ich ehestens um die Zu=
stellung der Nachträge für die Mannschaftsnennungen zu den Wettbe=
werben.
Der Führeryder SAyStgndarte 52:
25
i.V.:
VA
Heuptsturmführer.
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AUSSCHREIBUNGEN.
Für die im Rahmen der Wehrkampftage der SA.l942 vom Reitersturm
12/l02 der SA-Standarte 52/Prag durchzuführenden wehrkampfmässigen
Reitveranstaltungen:
Allgemeines:
I.-Díe-V■ranstaltung findet am 26. und 27.September l942 auf
dem Turnierplatz"Kaiserinsel" der Wehrmacht in Prag, statt.
Vorprüfungen für die Dressurprüfung Klasse A am 26.9.1942
werden in der Reitbahn Deutscher Reiterbund, Petrinstrasse
(Baumgarten) abgehalten.
Reiterwettkämpfe selbst finden am 27.9.1942, 9 Uhr vormittags
auf dem Turnierplatz statt.
2. Die Veranstaltung ist eine nichtöffentliche Preisbewerbung
im Rahmen der SA-Wettkämpfe.1942.
3. Teilnahmeberechtigt sind Angehörige der Deutschen Wehrmacht,
der SS, der Deutschen Polizei, des Deutschen Reiterbundes und
der Partei und ihrer Gliederungen, Berufsreiter sind ausge -
schlossen.
4. Die Sieger in den Einzel-und Mannschaftswettbewerben er-
halten Siegerurkunden.
5. Anzug: Uniformträger - Uniform
Zivilreiter
- Zivilreitanzug
6. Die Ausschreibungen in der Dressurprüfung Klasse "A" und
im Jagdspringen Klasse "A" eignen sich als Teilprüfungen
zum Erwerb des Deutschen Reiterabzeichens in Bronze.
7. Nennungsschluss am 20.9.1942 bei der Leitung der Veranstal-
tung SA-Reitersturm l2/lo2,Prag II, Graben 26/III, Zimmer 23.
8. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Ausschrei-
bungen jederzeit, auch nach Nennungsschluss, zu ändern und
die Veranstaltung auf einen anderen Zeitpunkt zu verlegen oder
abzusagen.
9. Verantwortlich für die Durchführung: Stf.Schwager, Ruf:5324l,
Führer des Reitersturmes 12/lo2.
B._
Preisbewerbungen:
l. Dressurprüfungen.
Dressurprüfung_Klasse "A".
Öffen für Reiter, die-bisher noch keine Dressurprüfung beo
öffentlichen Veranstaltungen gewonnen haben, auf allen Pfer-
den.
Zäumung: Einfache Trénse.(Teilprüfung für das Deutsche Reiter-
abzeichen in Bronze),
2.Jagdspringen.
Jagdspringen Klasse "A": (Mannschaftswettbewerb, Mannschaft
bei öffentlichen Reitveranstaltungen gewonnen haben, auf
allen Pferden.
Mannschaftswertung:
Männschäftswertung, Mannschaft 3 Reiter. Die geringste Feh-
lerzahl der Mannschaft ist ausschlaggebend. Zeit unbegrenzt.
Bei Fehlergleichheit, einmaliges Stechen der Mannschaft über
ein Hindernis, Je Formation können 1 - 2 Mannschaften gemel-
det werden, Die Reiter der Mannschaft springen die Hindernis-
strecke einzeln.
Anforderung: 8 - 12 Sprünge bis 1.lo m hoch.
Zäumung:Einfache Trense.Dreimaliges Verweigern, l5 Fehlerpunkte,



Seite 2.

Anmerkung: Diejenigen Reiter, die sich für den Erwerb des Deutsekén

Reiterabzeichens in Bronze gemeldet haben, müssen in der Mannschaft

erscheinen, da diese ausserdem für die Ablegung dieser Prüfung gleich-

zeitig

gewertet werden.

b)_Jagdspringen Klasse_"L":

Offen für alle Reiter und Pferde. 10 - 14 Sprünge bis 1.20 m hoch, Be-

wertung nach Fehlern. Bei Fehlergleichheit, einmaliges Stechen, Drei-

maliges Verweigern eines Hindernisses, scheidet aus,

Zäumung: beliebig.

Zeit:

unbegrenzt.

3.

Geländeritt:

Gcländeritt (Mannschaftswettbewerb-Mannschaft 3 Mann).

Offen für alle Reiter und Pferde. Etwa 2 km lang, 15 - 18 Sprüinge ein-

schliesslich Kletterstellen bis i.l0 m hoch.

Zäumung: beliebig.

:Zeit:unbegrenzt. Tempo:Kilometer in 5 Minaten,

Dreimaliges Verweigern eines Hindernisses l5 Fehlerpunkte.

Die Reiter der einzelnen Mannschaft reiten die Strecke einzeln mit

Abständen von 3 Minuten ab.
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Vordruck für Nennungen.
.1942
Formation, Dienststelle
Ort
Datum
Für die Reiterveranstaltung am 2@.9, 1942 werden naih:ft
gemacht.
Lfd. Nr.
Name
Dienstgrad
Pferd
Beneringon
I. Dressurprüfung.Klasse " A ".
1
2
3
usw./
Anmerkung: In der Bemerkungsspalte ist anzugeben, ob Teilnehmer
diese Prüfung als Teilprüfung für das Deütsche Reiter
abzeichen in Bronze ablegen wollen.
II. Jagdspringen Klasse " A".
A 1.Mannschaft:
1
2
3
.B.2.Mannschaft:
1
2
3
usws/
Anmerkung: Die jenigen Bewerber, die sich für die Teilprüfung
in der Dressurprüfung Klasse " A " für den Erwerb
des Deutschen Reiterabzeichens in Bronze gemeldet
haben, müssen in diesem Wettbewerb als Teilnehmer
einer Mannschaft gemeldet werden./
III. Jagdspringen Klasse" L_"
1
2
3
usw.
IV. Geländeritt:
A.1.Mannschaft:
1
2
3
B.
2.Mannschaft:
1
2
3
Unterschrift.



SA,der NSDAP
Sartl
Standarte 52
Prag, den 1.9.1942
W_e h r k a m p_f t ag e der SA. l942
Der Führer der Standarte 52 übermittelt in der Anlage
die Ausschreibung für die Jehrkämpfe im Rahmen der Wehrkampftage
der SA l942. Der Aufruf ergeht an alle wehrfähigen Deutschen
über I8 Jahre, die nicht zum Wehrdienst eingerückt sind.· In-
halt der gemeinschaftlichen Veranstaltung sind:
l:)
Wehrkämpfe
:
2,
Mannschaftswettbewerb der Betriebe
Schauveranstaltungen der NS-Geminschaft KdF
4.) Sonderveranstaltungen.
Es beteiligen sich SA, und Wehrmannschaften, Betriebs-Sport-
gemeinschaften der Deutschen Arbeitsfront, Führermannschaften der
Hitlerjugend, Gliederungen der NSDAP und auf Wunsoh des Reichs~
Sportführers der NSRL, somit alle in der Heimat verbliebenen
wehrfähigen Deutschen.
Die Mannschaften zu den Wehrkämpfen werden in Altersklassen
eingeteilt, sodass für gleichmässige Bewertung Sorge getragen ist.
Altersklassen:
Klasse A bis zum vollendeten 30.Jahr.
11
B
vom 30. bis zum vollendeten 40,Jahr.
is
Q
ab vollendeten 40.Labensjahr.
Stichtag : 1.8.1942.
Der voraussichtliche Zeitplan für die Durchführung der'Wehr-
kämpfe ist aus der Anlage ersichtlich. Sollten sich die Daten
verschieben, so wird für eine rechtzeitige Verständigung Sorge
getragen. Der Führer der Standarte wendet sich an alle zustän-
digen Stellen mit der Bitte nach löglichkeit zum Gelingen der
ehrkämpfe beizutragen damitagh d.Deutschtum Prags mit einer
seiner Stärke und seiner geistigen Heliung entsprechenden Lei-
stung in Erscheinung tritt,
F.d.R.
Der Führer der Standarte 52
Nordberg
i.V.
Ollil 4
Hauptsturmführer.
N/0017



SA,der
Standarte 
Prag, den 1.9.1942
16
Wehrkëmpfeder
SA. 1942.
Aufru
f
8
An der Schwelle des vierten Kriegsjahres ruft die SA. alle wehr--
fähigen Deutschen über l8 Jahre, die nicht zum Waffendienst ein--
gerückt sind, zu den Vehrkampftagen l942 auf. Diese werden in
Gemeinschaft mit den KaF-Betriebssportgemeinschaften durchge -
führt und haben den Zwyek, - entgegen der Haltung der Heimat im
3. Kriegsjahre des vorigen Weltkrieges, wo Friedensresolutionen
geführt wurden - den Kampfgeist, die Kraftreserve und Wehrbereit-
schaft der Heimat in diesem Kriege vor In-und Ausland unter Be--
weis zu stellen.
eme ine
Be s tim m u nge n :
1:
Gesamtleitung der Wehrkampftage: Der Führer der SA-Standarte 52.
.) Wehrkampfstab: Zur Durchführung der Wehrkampftage setzt der
Führer der Standarte 52 folgende Stäbe ein:
a.)Organisationsstab,Leiter : Stf. S c h u b e r t, Ruf: 77741
b.)Kämpfriöhterstäb ,Leiter : Stf. H a m m e r
, Ruf: 39485
Teilnehmer:
1.) SA.und Wehrmannschaften.
2.) Betriebsspörtgemeinschaften der DAF.
SA.und Wehrmänner, welöhe gleicnzeftig einer Betriebseportgemein
schaft angehören, sind grundsätzlich zur Teilnahme an den Wehr -
kämpfen innerhalb der Mannschaften der SA,verpflichtet. Werden
sie in einer solchen Mannschaft der SA,nicht benötigt, denn sind
sie von Sturn auf Anforderung der Betriebesportgeneinschaft flc
sins.Maudschaft der Betriebssportgemeinschaft freizugeben.
Meldungen
we
NOOOU
Die zahlenmässigen Meldungen zu den Wehrkämpfen sind l4 Tage vor
den Veranstaltungstermin an den Führer der Standarte 52, die zum
Sportappell der Betriebe an die zuständige KdF-Kreisdienststelle
einzureichen,
D
S i
e
3
A
rurkunden
De 3 be:ren Mirwchaften (.der Altersklasse aus jedem Wehrkampf
1 3.3
N2
werden mit Siegerurkunden ausgezeichnet.
Wehrkämpfe:
1.)
75m Sturmlauf
2M4
0
Tauziehen
Deutscher Wehrmannschaftskampf
0
Mannschaft KK-Schiessen,Handgranaten Ziel-u.Weitvurf
50
l0 mal Halbrunden - Hindernisstaffel
Sportappell der Betriebe: Mannschaftsfünfkampf der Männer
00
Mannschaftskampf der Frauen
7
0
F.d.Ro
Der Fühyen der Standarte 52
Nordberg
iVo
Hauptstürmführer,
Aueführungsbestimmungen für die Wehrkämpfe, Zeitplan und An --
meldesehein liegen in Anlage bei. Anfragen sind an den Jeiter
des Organisationsstabes zu lichten.
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1)
Anlage zu den Ausschreibungen für die
Wehrkampftage 1942,
1.75m Sturmlau f
über 2 Hindernisse mit Handgranaton=
zielwurf.
Beingungen:
Menmschaftsstärke:
1 :3
Manmschaits=
Die gesante Manschaft muss einem Sturm
zusammensetzung:
oder einer Betriebssportgemeinschaft
oder einer Arbeitsgemeinschaft angehören.
Teilnahmeberechtigt:
LA, Gliederungen der NSDAP, und Betriebs=
sport- bzw. Arbeitsgemeinschaften der
DAF und des NSRL.
Altersklasse:
A, B, C.
Bekleidung:
Sporthose, Sporthemd, Tunrschuhe ohne
Dornen.
Es können je Altersklasse bis zu 3 Mannschaften gemeldet werden.
Durchführung:
Gemeinsamer Start der Mannschat't aus em Liegen und Überwinden
der Hindernisbahn. Nach Durchlaufen der Ziellinie, die bei
75 n gezogen ist, wird die Zeit des letzten Mannes genommen.
In anschliessenden merkierten 3 m Raum sofort hinlegen. Aus
diogem Raum erfolgt oh Zeitberechnung das Handgranatenziel=
werfen. Auf Kommando des Kampfrichters: " Einzelwurf auf die
Kopfscheiben!" steht jeder Mann auf und wirft von der Abwurf=
linie seine Handgranate über den Kopi auf die Kopfscheibe in den
4 m Kreis und legt sich sofort wieder hin.ºAuf Anweisung des
Kumpirichters rückt die Mannschaft nach rechts und links aus dem
Plotz
Jeder Läufer hat zwei Hindernisse zu überwinden:
1. Balkenhindernis,
2. Kriechhindernis.
Eine Handgranate für jeden Mann liegt auf der Abwurflinie bereit.
Wertung:
Höchst= Plus= Minus=
Die gemeinsanen Zeiten sämtlicher Teil=
punkte. pkte. punkte.
nehmer der Mannschaft werden zusaumenge=
zählt und durch 3 geteilt = Durch=
schnittswertung
15 Sekunden Durchschnitt
100
je 1/5 Sekunde Zeitunterbietung
2
je 1/5 Sekunde Zeitüberschreitung
2
Treffer beim Handgranatenzielwerfen:
Der Aufschlag der Handgranate im 4 m
Kreis zählt
10
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2)

Anlage zu den Ausschreibungen für die

Wehrkampftage 1942.

2. Tauziehen

Bedingungen:

Mannschaftsstärke:

1:9

Mannschafts=

Die gesamte Mannschaft musc einen

zusanuensetzung:

Sturm oder einer Betribssportge=

meinschaft oder einer Arbeitsge=

meinschaft angehören.

Teilnalmeberechtigt:

SA, Gliederungen der NSDAP und

Betriebssport= bzw. Arbeitsge=

meinschaften der DAF und d.NsRL.

Altersklasse:

A,B,C

Bekleidung:

Sporthose, Sporthemd, barfuss.

Es können je Altersklasse bis zu 3 Mannschaften gemeldet

werden.

Durchführung und Wertung:

Jede Mannscheft hat dreimal nit dem Gegner zu ziol..

n

Zweimaliges Gewinnen ergibt den Sieger.

88008

Bpke

L

Dio gesante

PSuUS

Sturm

Lvinscheft oder einer

meinschaft angehdren.

SA, Gliederwngen der NSt

Betriebesport= bzw,

neincchaften der Dhl

Sporthose, Sporthend, ber

2

Mannselaften

un2

uid.yertung



3)

Anlage zu den Ausschreibungen für die

Wehrkampftage 1942.

5. Deutscher W e h r m a n n s c h a f t s k a m p f

Üoungen:

20 km Geländemarsch

5o m KK-Schiessen ( 5 Schuss lg.fr.)

Überwinden der kleinen Wehrkampfbahn (1oo m)

Bedingungen:

Mennschaftsstärke:

1 : 6

Teilnahmeberechtigt:

SA, Gliederungen der NSDAP

Altersklasse:

A,B,C.

Bekleidung:

Dienstanzug.

Die Gliederungen können sich mit 2 Mannschaften je Alters=

klasse beteiligen.

Durchführung:

a) 2o _km Geländemarsch:

Anzugund Ausrüstung:

Dienstanzug, Marschstiefel oder Schnürschuhe, Koppel,

KK.-Gewehr.

Der 2o km Geländemarsch wird in geschlossener Marschkolorne

durchgeführt. Die Mannschaften werden in Zeitabständcn vom

Start abgelassen. Die Marschstrecke nuss in 24o Minuten zu=

rückgelegt werden. Zeitunterbietung werden nicht mit Plus-,

Zeitüberschreitungen jedoch mit Minuspunkten gewertet.

Das Laufen ist während des Marsches verboten. Auf der ganzen

Strecke geschlossene Marschformation. Dreierkolonne, Glieder=

abstand höchstens 3 Schritt. Weiter auseinandergezogene Mann=

schaften scheiden aus dem Wettkampf aus. Das Tragen des Ge=

wehres ist einheitlich und wird vom Mannschaftsführer bestimmt.

.Hilfe auf der Strecke innerh ib der Mannschaft erlaubt, jedoch

ist das Mitziehen oder Tragen von Marschteilnehmern nicht ge=

stattet. Hilfe durch Aussenstehende verboten. Ein Kilometer

vor dem Ziel muss der Anzug wieder in Ordnung gebracht werden

Die Marschstrecke wird den Mannschaften vorher bekanntgegeben.

b) KK-Schiessen:

5 Schuss lg.fr.

Vo die Möglichkeit besteht, soll das KK-Schiessen im Ge-

lände während des Marsches, etwa zwischen km 1o - 15 durch=

geführt werden. Es ist auf Kopffallscheiben zu schiessen.



4)

c) Überwinden der kleinen Wehrkampfbahn:

Die Wehrkampfbchn hat eine Lánge von etwa loo Meter. Die

kleine Wehrkampfbahn ist auf den vorhandenen Kampfplatz

anzulegen.

Sie veist folvende Hindcrnisse arf:

1. Kriechhindernis,

2. Balkenhindeinis.

Die Aufstellung der Hindernisse ist aus Plan 3 ersichtlich.

Das Überwinden der Wehrkampfbehn eriolgt nach dem Gelände=

marsch. Zwischen Ankunft am Zicl des Geltindenarsches und

Start zum Überwinden der Zampfbahn eiwa 5 Minuten Pause.

Treffen mehrere Mannschaften gleichzeitig am Ziel ein,

so werden dioselben möglichst gleichzeitig nabeneinander

gestartet.

Die Mannschaft hat alle Hindernisse zu überwinden. Am Ziel

wird der letzte Maun gewertet. Unmittelbar hinter der Ziel=

linie lässt der Mannschaftsf hrer seine Mannschaft antreten

und meldet dem verentwortlichen Wehrkampfleiter.

Wertung:

Höchst= Plus= Minus=

punkte. pkte. punkte.

a) Für das Zurücklegen der 2o kn Marsch=

strecke werden gegeben für 24o Minuten

200

Bessere Zeiten verden nicht gewertet.

Je angefangene 1o Sékw den Zeitüber=

schreitung

L.

b) KK-Schiessen:

08008

Je Treffer

3

c) Überwinden der kleinen Wehrkampfbahn:

3o Sekunden

100

je i Sek.Zeitunterbietung

3

je 1 Sek.Zeitüberschreitung

3

Für jeden Ausfall eines Mannes während

des Marsches oder bein Uberwinden der

20

Kampfbahn



Anlege zu den Ausschreibungen für die
5)
Welnkampftage 1942.
Mannschafts-kk-Schiessen mit Handgrenatenziel= und Weitwurf:
Bedingungen:
Mannschaftsstärke:
1 + 3
8
Teilnehmer:
Die gesante Mannschaft muss cinem
Sturm oder einer Betriebssportgemein=
schaft oder einer Arbeitsgemeinsokaft
angehörren.
Altersklasuen:
A, B, C.
Teilnahmeberechtigt
SA, Gliederungen der NSDAP und Be=
triebssport-bzw.Arbeitsgemeinschaften
der DAF und des NSRL.
Bekleidung:
Dienstanzug für SA und die Angehörigen
der Gliederungen der NSDAP.
Zivilanzug ("ander=od.Sportahzug)für
die Mitglieder der Betriebssport-bzw.
Arbeitsgemeinschaften.
Das Tragen von kurzer Sporthleidung
bzw.frainingsenzug ist-verboten.
Es können je Altersklasse bis zu 3 liannschaften gemeldet verden.
Durchführung:
a) KK-Schiessen:
im Gelände oder auf dem Schiesstendauf Kopfscheibe oder Brustring=
scheibe mit Trefferwertung.-5o m Bntfernung. Jeder Mann 5 Schuss lic=
gend freihändig,ohne Probeschuss. Dic Kopfscheiben sind von 1 - 4 zu
nummerieren.
b) Handgronatenzielwurf auf 3o m Entfernung:
Jeder Mann 5 vurf stehend ohne Probewurf. Geworfen wird von einer ner=
ierten Linie in einen 3o m entfernten 4 m breiten markievten Gral..
Als Treffer zählen die Handgranaten,die innerhalb des markiorton Gre=
bens auftreffen.Übertreten vor Auftreffen der Handgranate zünlt alt
Pehlex.
c) Handgranatenweitwurf mit Anlauf:
Jeder lann hat 2 Vürfe,ohne Probewurf. Die 2 Würfe werden hinteroinen=
der ausgeführt und abgesteckt. Der beste Wurf wird gemessen wid goyer=
tet. Als Abwurflinie ist ein 3m langes und 5cm starkes Vierkextholz zu
befestigen. Der Werfer darf nicht suf das Holz treten oder seine lar=
lüngerung überschreiten. Vor Abstecken dos Wurfes darf der Werfer die
Abwurfline nicht überschreiten.Ein übergetretener Wurf wird als Ver=
such gezählt,aber nicht gevertet.Gemessen wird von der Stelle des ers=
ten Aüfschlages senkrecht zur Abwurflinie bzw,deren Verlängerung.
wertung:
a) KK-Schiessen.
jeder Treffer ergibt . .
· · · · . . . . . . 2o Punkte
b) Handgranatenzielwurf:
jeder Treffer ergibt .
· · . · . · . . 1o Punkte
c) Handgranatenweitwurf:
Aus dem besten Wurf eines jeden Mannes ergibt sich die Gesamtweite
der Mennschaft, Gesantmeterzahl gleich Punk+zahl.
Vertungsbeispiel:
1o Treffer im KK-Schiossen
=
200
Punkte
15 Treffer in Handgranatenzielwurf . . . . . . .
3
150
Punkte
156 m im Handgranatenveitwurf . · . . · · · · .
=
156
Pin
5o6
Put
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Anlage zu den Ausschreibungen für die

6)

Wehrkompftage 1942.

1o x Halbrunden-Hindernisstaffel (Y2 Runde soll mindestens 15o m

höchstens 2oo m lang sein)

Bedingungen:

Mannschaftsstärke:

1 + 9

Teilnehmer:

Die gesamte Mannschaft muss einem Sturm

oder einer Betriebssportgemeinschaft oder

einer Arbeitsgemeinschaft angehören.

Altersklassen:

A,B,C.

Teilnahmeberechtigt:

SA, Gliederungen.der NsDAP und Betriebs=

sport- bzw. Arbeitsgemeinschaften der

DAF und des NSRL.

Bekleidung:

Sporthose, Sporthemd, Turnschuhe ohne

Dornen.

Es können je Altersklasse 1 Mannschc2t gemeldet werden.

Durchführung:

Gelaufen wird auf einer Rundbahn (4oo m). Jeder Laufer hat ev:

einer halben Runde zwei Hindernisse zu übervinden:

1. Wand 180 cm

2. Balkenhindernis 9o cm

Entfernungen

zwischen den Hindernissen:

Start bis Wand

40 m

Wand bis Balkenhindernis

120 m

Balkenhindernis bis Wechsel=B0e

marke

4o m

Bei kürzerer Rundbahn entsprechende Verringerung der Ent ürnugen

zwischen den Hindernissen.

Gleichzeitig. starten mehrere Mannschaften. Start, Ziel und ech=

sel befinden sich in der Mitte der Geraden.

Es wird übergeben: Gunniring (Ringtennis oder entsprechender Fr=

satzring),der für jede Mannschaft gleich sein muss.

wertung

:

Die Wertung erfolgt nach Zeit.



23

7)

Anlage zu den Ausschreibungen der

Wehrkampftage 1942.

Voraussichtlicher Zeitplan für die Vchrkämpfe der SA:

(Der Zeitplan für den Sportappell der Betriebc wird im Einvernehmen

mit dem Kreissportwart der NS-Gemeinschaft "KaF" herausgegeben.)

19.9.1942, 17 Uhr

Sportstadion Sandberg.

Deutscher Wehrmannschaftskampf - Entscheidung.

26.9.1942, 17 Uhr

Wehrmachtsschiesstätte Kobilis.

Mannschafts-KK-Schiessen mit Handgranatenziel=

und Weitwurf - Entscheidung.

27.9.1942, 15 Uhr

Sportstadion Sandberg.

75 m Sturmlauf - Tauziehen

 - Entscheidung.

1o x Halbrunden Hindernisstaffel - Entscheidung.

27.9.1942

15 bis 17.30

Hauptveranstaltung: Sportstadion am Sendberg.

Frist:

13.9.1942

ZAHLENMÄSSIGE MELDUNG zu den WEHRKÄMPFEN der SA 1942.

An den

Führer der SA-Standarte 52

P_.a.II_.

Stefansgasse 38.

Mannschaftskämpfe

Altersklasse

A

B

C

Anzahl der Mannschaften

75 m Sturmlauf - Stärke 1+3

Tauziehen - Stürke 1+9

Deutscher Wehrmannschaftskampf Stärke 1+6

Mannschafts-KK-Schiessen mit Handgranaten=

zichl und Weitwurf - Stärke 1+3

1o x Halbrunden-Hindernisstaffel Stärke

1+9

Meldende Stclle:

(Datum)

(ünterschrift)
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5. Juni 1943.

St.S. XII C - 46 f/42.

P

1.)

An

Stabsführerin Overweg,

-7. VI. 1943

Mührisch-Weißkirchen,

Lagerschule X des Weiblichen

Arbeitsdienstes.

TOTELEC

Sehr geehrtes Fräunesh Overweg !

Auf das dort. Schreiben vom 24.5.d.Js. - Zeichen Ö/F. in

Sachen Elektrisches Grammophon erwidere ich, daß sich

das Grammophon vor der Ablieferung in gebrauchsfähigem

Zustand befand. Es ist selbetverständlich, daß das Grammo

phon erneut instandgesetzt wird. Ich wäre deshalb dankbar

wenn Sie veranlassen würden, daß das Grammophon an die

Anschrift: Büro Staatssekretär Frank, Prag IV, Czernin-

palais, gesandt wird. Die Transport- und Reparaturkosten

werden von hier getragen.

Heil Hitler !

/

1.) gi Bepoalir wuiti churel

Ministerialrat.

Ja Fa Kltun avisgfiLt. Rtchiy

lefintel piel bei de foz Fo Bele

2) zmn Yogrz.) w. am 5.v.i943 bei dem Unterzeichner.

S

5.8.43
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Die Leiterin der Lagerschule 10

Mährisch Weisskirchen

Mähr-Welsskirchen, den 24Mai

.1949.

FERNRUF NR. 189

Böhmen-Mähren

O/F.

dC aas

ba Beu: 0 d.eh

Herrn

in Böhmen und Mähven.

Ministerialrat G i e B

Eing.: 26.MAI 1943

21=08=IV

Czernypalais

O

Nachdem ich mit der Führerin des Bezirkes Prag, Stabsoberführerin

G ö c k e r i t z, gesprochen habe, halte ich es doch für

richtig, Ihnen selbst mitzuteilen, dass der Plattenspieler, den

meine Schule als Dank für den deutschen Abend, den wir im Herbst

1942 in Prag veranstalteten, von Herrn Staatsekretär K.H. Frank

geschenkt bekamen, unbrauchbaf-ist. Ich habe:ihn in die

Reparatur gegeben und dort wurde festgestellt, dass wesentliche

Bestandteile der Apparatur garnichtmehr vorhanden waren und

die hiesige Werkstatt diese Dinge auch nicht besorgen kann.

Es tut mir leid, Ihnen diese unangenehne Mitteilung

machen zu müssen, aber ich nehme an, dass Sie dafür interessiert

sein werden.

Heil Hitler!

mh

.Stf.

Overwg, Schugleiterin.

C*.6-46f/42

667



Reichsarbeitsdienst

Prag XIx, den 30.November 1942. 26

Die Führerin des Bezirkes XXIV

Yorckstraße 12

Böhmen und Mähren

Fernruf: 601-41 (Nebenstelle

)

Bzf. Gö./Kh.

Akt.-Z.:

Buo Des Siaa sigktetüns

be Reid potehioe

in Böhmen uiu Mähren.

Eing.: 2 - DEZ.1942

Herrn

Ministerialrat Dr. G i e s s ,

Prag

IV

Czernin-Palais.

1^{31$\}$

Sehr geehrter Herr Doktor Giess !

Ich danke Ihnen für Ihr Schreiben vom 13.November 1942.

Ich habe mich sehr über das Geschenk des Herrn Staats-

sekretärs an die Lagerschule X Mährisch-Weisskirchen

gefreut. Persönlich bedanke ich mich jedoch erst, sobald

die Schule ihren Dank abgestattet hat.

V0123

Heil Hitler!

younig

Stabsoberführerin.

3.e.e.

 41e 1

St\C-46e/42}

117
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13. November 1942.

St.S. XII C - 46 d/42.

frie

1.)

An

Stabsoberführerin Göckeritz,

Prag XIX,

Yorckstrasse 12.

Sehr geehrtes Präulein Göckeritz !

Der Herr Staatssekretär hat bet Lagerschule X des

Weiblichen Reichsarbeitsdienstes in Mährisch-Weißkir-

chen ein elektrisches Grammophon zum Geschenk gemacht.

Das Grammophon wird der Lagerschule unmittelbar vom

Zentralamt für die Regelung der Judenfrage in Böhmen

und Mähren zugesandt werden. Ich gebe hiervon Kenntnis.

Heil Hitler !

Ihr

Ministerialrat.

2.) Wv. nach Abgang zum Vortrag bei dem Herrn Staatssekretär.

Wiedervorgelegt am_



, den 28. Oktober 1942.

28

0

1.)

Durch Boten !

2 8. X. 1942

An

Stabsoberführerin Göckeritz,

Prag XIX,

Yorkstraße 12.

Sehr geehrtes Präulein Göckeritz !

Die mir liebenswirdigerweise zur Verfügung gestellten

Karten sende ich hiermit zurück. Ich bitte, über die

Karten anderweit zu disponieren, da die augenblick-

liche Arbeitsbelasturgges mir leider nicht möglich

macht, an der Veranstaltung teilzunehmen.

Mit freundlichen Grüßenll0A

Heil Hitler!

Ihr

-Obersturmbannführer.

2.) Z.d.A.



St.S. XII c - 46 c/42.

Prag, den 27. Oktober 1942.

29

Herrn Leutnant Linke.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich gegen Rück-

gabe mit der Mitteilung, daß der Herr Staatssekretär

10.oo Uhr, im Großen Sitzungssaal des Czernin-Palais

nicht begrüßen wird. Hingegen wird der Herr Staatsse-

kretär mit seiner Gattin an dem Abend der Lagerschule X

am gleichen Tage, abends 20.oo Uhr, in den Kammerspie-

len teilnehmen. Fräulein Göckeritz ist fernmündlich

verständigt. Ich bitte, mit Fräulein Göckeritz noch

den Zeitpunkt des Eintreffens zu vereinbaren und die

Formalitäten der Begrüßung zu regeln.

→

Ferme: Sufahet Begrnjfunp and dege

del Sheplebe ruden mt

Trl. Grckerit hente ebpesproke.

d. 8/5

\r}$

to loccigé

2.u.d.

7670.42



St.S. XII C - 46 c/42.

Prag, den 27. Oktober 1942.

30

1.) Kanzlei setze auf besonderen Bogen:

27. X. 1942

Herrn Leutnant Linke.

Den angeschlossenen Vorgang übersende ich gegen Rück-

gabe nit der Mitteilung, daß der Herr Staatssekretär

die Führeranwärterinnen am 28.10. d.Js., vormittags

10.oo Uhr, im Großen Sitzungssaål des Czernin-Palais

nicht begrüßen wird. Hingegen wird der Herr Staatsse-

kretär mit seiner Gattin an dem Abend der Lagerschule X

am gleichen Tager abends 20.oo Uhr, in den Kammerspie-

len teilnehmen. Pigulein Göckeritz ist fernmündlich

verständigt. Ich ttte, mit Fräulein Göckeritz noch

den Zeitpunkt des Eintreffens zu vereinbaren und die

Formalitäten der Begrüßang zu regeln.

/.

2.) Wv. am 30.10.1942 bei dem Unterzeichner.

Wiedervorgelegt am.20.42
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53 Okoper TatS

2 XII C - te Pvs

2.) G.R. mit 4 Anlagen

Herrn Leutnant Linke

zur Kenntnis übersandt.

Ster

A

.ES

sttxedodo airexduiredosdata

XX88T

Sp JS

:3)iAlsdann Wv.vam 27.l0.1942 (genau) bei dem Unterzeich-

neddo o s ine teett„ze 

ner

Wiedernorgelegt am &7-10.42
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23. Oktober 1942.

St.S. XII c - 46 b/42.

S*) GB W  VWTSReW

eNntd trsntued MrTen

qen

tbnearedl eindarex rus

D

1.)An

Stabsoberführerin Göckeritz,

Prag XIX,

Yorckstrasse 12.

-dolesretnU neh ied (venSehrs geehrteßs FräuleimiGbckeritzE!

Der Herr,Stastssekretär läßt für das dort. Schreiben

vom 21.10.d.Js." ohne Zeichen in Sachen Abend der

Lagerschule X danken und mitteilen, daß er voraussicht-

lich mit seiner Frau an dem Abend teilnehmen werde. Den

endgültigen Bescheid darf ich fernmündlich übermitt- n.

Heil Hitler !

Ministerialrat.

40147

2.)



REICHSARBEITSDIENST

21.Oktober

Prag, am

194²2

DER WEIBLICHEN JUGEND, BEZIRK XXIV

DIE BEZIRKSFUHRERIN

32

An den

Herrn Staatssekretär

SS-Gruppenführer

gi Zhnatm

K.H.Frank

Prag.

ota

1/ny

Hochverehrter Gruppenführer!

Für Ihre Zusage am 28.1o. die Führeranwärterinnen

der Lagerschule X, Mähr.-Weißkirchen zu empfangen, danke ich

Ihnen herzlich.

Anliegend gestatte ich mir eine Einladung zu einem

Abend der Lagerschule in Prag zu überreichen. Es wäre für die

Lehrgangsteilnehmerinnen eine große Ehre und Freude, wenn Sie

und Ihre Frau Gemahlin an der Veranstaltung teilnehmen könnten.

Heil Hitler!

tm

Stabsoberführerin.

141
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19. Oktober 1942.

St.S. XII C - 46 a/42.

8
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1.)

An

19. X. 1942

Stabsoberführerin Göckeritz

KONUAUETS

EE

Prag XIX,

Yorckstrasse 12.

Sehr geehrtes Fräulein Göckeritz !

Auf das dort. an den Herrn Staatssekretär gerichtete

Schreiben vom lo.lo.d.Js. - Zeichen Akt.-Z.: E.u.A.

Gö./Kh. in Sachen Ansprache vor Führeranwärterinnen

erwidere ich, daß der Herr Staatssekretär bereit ist,

am 28.l0.d.Js., vormittags l0.00 Uhr, die Anwärterinnen

im Grossen Sitzungssaal des Czernin-Palais zu begrüssen.

Der Vortrag über die politischen Aufgaben in Böhmen und

Mähren soll alsdann der Leiter des hies. Bodenamtes,

-Obersturmbannführer Fischer, halten. Ich bitte Sie,

sich mit Obersturmbannführer Fischer wegen der Übernahme

des Vortrages und mit Herrn Ministerialdirigenten Liebe-

Tndolestetnu mebeled SAel.Or.os ms

now wegen der Bereitstellung des sitzungssaales unmittel-

V

bar in Verbindung zu setzen.

Heil Hitler !

ZAION

Ministerialrat.

2.)
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2.) Durchschrift an

19. X. 1942

M-Obersturmbannführer Fischer,

ster x er

Prag,

EA

(.I

stlzeodn atterduirsdondsta

zur Kenntnis.

5Z88.XIX*
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3.) Wv. am 26.10.1942 bei dem Unterzeichner.
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10.0ktober 1942.

34

Prag XIX, den

Die Führerin des Bezirkes XXIV

Yorokstraße 12

Böhmen und Mähren

Fernruf: 601-41 (Nehs

Der Verbindungsführer

E.u,A. GO./Kh.

des Arbeltsgauführers

Akt.-Z.

Elageg

1 2X.1942

Herrn

Staatssekretär Ss.-Gruppenführer K.H. Frank

über den Verbindungsführer des Reichsar-

beitsdienstes beim Herrn Reichsprotektor

Pra g IV.,

Czernin-Palais.

Büro dos Siaatsfekretärs

bo Feo proiektor

ua ( 

Crs.

13. OKT. 1942

Sehr verehrter Gruppenführer !

Vom 26. bis 28.Oktober 1942 kommen die Führeranwärterinnen

der Lagerschule lo Mährisch-Weisskirchen zu einer Schu-

lungsfahrt nach Prag. Ich möchte hierdurch anfragen, ob

Sie die Führeranwärterinnen ( 80) am 27. oder_28.Oktober

im Czernin-Palais empfangen, um kurz zu ihnen über die be-

sonderen politischen Aufgaben in Böhmen und Mähren zu spre-

chen.

Es wäre für die Führeranwärterinnen, die aus allen Gauen

des Reiches kommen, ein besonderes Erlebnis und ein gros-

ser Ansporn für ihre Arbeit.

Ich würde mich ausserdem sehr freuen, wenn Sie den Lehrgang,

der einer der besten ist, die zur Zeit in den Schulen lau-

fen, einmal sehen könnten.

Heil Hitler!

lun_sh

allu

Stabsoberführerin.

St. S. Fu C-46a/42

ZxI
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1.) An

Stabsoberführerin Göckeritz,

Prag XIX,

Yorkstrasse 12.

Sehr geehrtes Fräulein Göckeritz !

Das dort. Schreiben vom 23.d.Mts. - Zeichen Akt.-Z.:

Gö/Rö in Sachen Vetahstaftühgfdes·Reichsarbeitsdienstes

der weiblichen Jugend hat dem Herrn Staatssekretär vor-

gelegen. Der Herr Staatssekretär läßt mitteilen, dass

er zusagegemäß an der Eröffnung der Lagerschule X

Mährisch-Weißkirchen teilnehmen werde. Der Herr Staats-

sekretär wird von seinem Adjutanten, Herrn Leutnant

Linke, begleitet.

Heil Hit.ler !

Ihr

Ministerialrat.

IhA

CAION

2.)
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2.) G.R. mit 2 Anlagen

Herrn Leutnant Linke

zur Kenntnis übersandt.

MA (.5

stirelobo nitetduiredosdgde

.XIX 8

7T

KOLKeCLSGO TS*

I sttredodo nielgärt aetrdeeg rdoa

.-.t nedolex -tM,.Es mov ndtezdo .o sd

aetenelbattedzsedote.) Alsdann z.d.A.vgedosa ni dn\80

-zov räterleaetssde nreH meb tad bnegut nedolidtew reb

easb neltettlm tasf thterdesataste TeH Tel negefeg

X ludg    n ggs 

-etsste rteH sd obrow nomdenfiet nenorhNateW-doekriem

tnsntved rrH netnstutba montee nov brtw zädexi

.tettelged eini
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I.
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Reichsarbeitsdienst
Prag XIx, den 23.September 194236
Die Führerin des Bezirkes XXIV
Yorekstraße 12
Böhmen und Mähren
Fernruf: 601-41 (Nebenstelle
Gö/Rö
 aotssekretärs
kt.-Z..
L.Reid protektor
in Buhmen und mähten.
An das
Cing: 2 4. SEP. 1942
Büro des Herrn
Staatssekretärs
Prag/Czerninpalais.
Betrifft: Veranstaltung des Relchsarbeitsdienstes der weiblichen
Jugend.
Vorgang:
Persönliche Rücksprache beim Herrn Staatssekretär.
Anliegend überreiche ich eine Einladung an den Herrn Staats-
sekretär zur Eröffnung der Lagerschule X Mähr.-Weißkirchen.
Der Herr Staatssekretär hat seine Teilnahme bei meinem per-
sönlichen Besuch zugesagt.
Heil Hitler!
WMn
2 Anlagen.
Stabsoberführerin.
St. S.Xu C-46/42
117
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fLGruppenführer.

23. November 1942.

1.) V e r m e r k

Das Album befindet sich in meinem Besitz.

0

2.)

An

23. XI. 1942

Herrn General T o u s s ai n t,

Wehrmachtbevollmichtigter beim Reichsprotektor

und Befehlshaber im Wehrkreis Böhmen und Mähren,

Prag

XIX,

Platz der Wehrmacht 5.

\

Sehr verehr

General !

Pür Thr freundrignes Schreiben vom 21.11. d.Js. und

für die Übersendung des Albumes mit den Bildern der

Standortreitjagden danke ich sehr herzlich.

AY3VE

Mit freundlichen Grüßef ând

TeH

Hitler!

2ur

3.)

Z.d.A.

X11C-47/42



Wehrmachtbevollmächtigter

21. 11.

1 38

beim Reichsprotektor

Prag, den.....

und

Befehlshaber

imWehrkreis Böhmen und Mähren

Der Stab des Wehrmachtbevollmächtigten

und Befehlshabers gestattet sich, Ihnen zur

Erinnerung an Ihre Teilnahme an den Standort-

reitjagden das anliegende Album zu überreichen.

Hitler !

Bunail
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4=$tanòortkommanòantur
Prag
Prag, den.9. November 1942.
Adjutant.
An den
Höheren - und Polizeiführer beim
Reichsprotektor in Böhmen und Mähren,
4-Gruppenführer, Staatssekretär K.H. F r a n k
Pra g IV.
Erlaube mir, einige Aufnahmen müzusenden, die ich anläßlich
der Hubertus-Reitjagd gemacht habe.
B
AV3N3
.
Heil
Hitler
g ferveede :lie hisuakocrea vicrl rre
Coig de teoon nahvedreiars
4-Obersturmführer.
sérion brgang.
/
$X6-474
141
6/2.43



2. November 1942.

St.S. XII C - 47e/42.
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2. XI. 1942

he

1.). An

Herrn General v. Briesen,

Wehrmachtkommandant der Stadt Prag,

Prag IlI,

Kleinseitner Ring.

heral !

Der Herr Staatssekretär wirflät der Hubertusjagd am

3.11. d.Js., 15 Uhr nachmittags, teilnehmen.

Heil Hitler!

Ihr

Ministerialrat.

2.) G.R. mit 2 Anlagen

Herrn Leutnant Linke

zur Kenntnis übersandt.

/

3.)



Der Befehlshaber

der Waffen- imProtektorat

Nüenberger Straße 27

Adjutant

Gruppenführer!

Beifolgend erlaube ich mir die Bilder der letzten Reitjagd

zu überreichen.

Wlllenl

\

7 berrrert : lee Jeeder veie ei

W-Obersturmführer

isg ron 4o tg srank

,

3.αd

/ /44.4.

X1/ C = 47/42



Wehrmacht-

Kommandant

Prag, den 30.10.1942.

42

der Stadt Prag

DJD.

t B pa

in Bun34.10.

ua

Eing.: -1.NOV, 1942

Droany

ob.0212?

Herrn

SS-Gruppenführer, Staatssekretär

K. H. Frank,

Prag IV.

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor lädt der Wehrmachtkommandant

von Prag

Herrn Staatsse

mit Begleitung zu der 5.Stardort-Reitjagd (Hubertusjagd)

ein.

Stelldichein fü

5. Jagd Dienstag, den 3.11.1942,

15.0O Uhr, Kaserne Hof otol, Endstation der elektrischen

Strassenbahnlinie Nr.9. Es wird empfohlen, dem Pferde

flache Stollen einzuschrauben.

1 ri

Generalmajor und Wehrmachtkommandant

St. S.FC-4y0/4t
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27. Oktober 1942.

St.S. XII C - 47 c/42.

o

.) An

2 7. X. 1942

Herrn General v. Briesen,

Wehrmachtkommandant der Stadt Prag,

Prag

III,

Kleinseitner Ring.

Sehr verehrter He:

Pal

Der Herr Staatssekreti- wird an der Reitjagd am 29.10.

d.Js., 15.oo Uhr nachmittags, teilnehmen.

CE8A

Hefl Hitler!

Ihr

2

Ministerialrat.

2.) G.R. mit 2 Anlagen

Herrn Leutnant Linke

The y mmen oing

zur Kenntnis übersandt.

fe ev.

n 



Wehrmacht-

Kommandant

Prag, den 26.10.1942.

44

der Stadt Prag

Bü o das Saa.sieknecirs

1 Reich pcoteh.0

in btimon und mäheen

Eing.: 27. OKT. 1942

Herrn

SS-Gruppenführer, Staatssekretär

K.H.Frank,

Prag IV.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor erlaube ich mir mitzuteilen, dass

die 4. Standort-Reitjagd, welche für Mittwoch, den

28.10.1942 vorgesehen w  auf Donnerstag, den 29.10.1942,

15.OO Uhr, Treffpunkt aserne Hof Motol, verlegt wurde.

AY338

Heil Hitler I

ni

Generalmajor und Wehrmachtkommandant

St. S.TyC-49042



Wehrmacht-

Kommandant

Prag, den 23.10.1942.

45

der Stadt Prag

Büro des Staats■ekretües

beln Reichsprdiekioc

in Bühmen und Mähren.

Eing.: 24. OKT. 1942

Herrn

SS-Grüppenführer, Staatssekretär

K.H.Frank,

Prag IV.

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor lädt der Wehrmachtkommandant

von Prag

Herrn Staatssekretär

mit Begleitung zu der 4. Reitjagd des Standortes Prag

ein.

Stelldichet i fün die 4. Jagd Mittwoch, den

Fereeasew any

28.10.1942, 15.00 Uh, Kaserne Hof Moto1, Endstation

der elektrischen Strassenbahnlinie Nr. 9. Es wird

de.2. ve. . Sempfohlen, dem Pferde flache Stollen einzuschrauben.

/$0/104.

3333E

A. Triu

Generalmajor und Wehrmachtkommandant

Py

St. S.πC-47/4}$
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20. Oktober 1942.

St.S. XII C - 47 b/42.

W

2 0. X. 1942

T.) An Herrn

General v. Briesen,

Wehrmachtkommandant der Stadt Prag,

Preg III,

Kleinseitner Ring.

Sehr verehrter Herrecif!

Der Herr Staatssekretär wird an der Reitjagd am 21.10.d.Js.,

15.oo Uhr nachmittags, teilgelagn, laßt jedoch auch auf die-

sem Wege darum bitten, daß der Beginn der Jagd von 15.oo Uhr

auf 15.3o Uhr verschoben wird. Für die entsprechende weitere

Veranlassung bin ich zu Dank verbunden.

Heil Hitler!

Ihr

Ministerialrat.

2.) G.R. mit 2 Anlagen

Herrn Leutnant Linke

Lentnis perLrf.

zur Kenntnis übersandt.

cv.

3.) Alsdann zun Vorgang.



Wehrmacht-

Kommandant

Prag, den 16.10.1942.

47

der Btadt Prag

Bad 1C a1 ahotäcs

0 1 

in Bea- ITahsen.

Eing.: 17. 0KT. 1942

Herrn

SS-Gruppenführer, Staatssekretär

K. H.Frank,

Pra g IV.

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor lädt der Wehrmachtkommandant von

Prag

Sae S

mit Begleitung zu der 3. Reitjagd des Standortes Prag

ein.

Stelldichein für die 3. Jagd Mittwoch, den

21.10.1942, 15.00 Uhr  Südwestecke des Barackenlagers

Motol, Endstation der elektrischen Strassenbahnlinie Nr.9.

SEE

 hi

Generalmajor und Wehrmachtkommandant

St. S.Fy b-476/42



Wehrmacht-

Kommandant

Prag, den 9.10.1942.

der Stadt Prag

48

S' K -  '

Eüco das Sion sfektetärs

L- Feo. g o:ekoe

in Buh

,Fahven.

Eing.. 12. OKT. 1942

Herrn

SdSadd

K. H.Frank ,

J) ALNGLK

PragIV.

aob sgsens lb atl.b Ef me ebtw neseitd .V letened

fetdteredl dolIbaümarei eräterlenedsade mizeH

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor lädt der Wehrmachtkommandant von

Prag

S GE BTAJ VNJERO

Herrn Staatssekretär

mit Begleitung zu der zweiten Reitjagd des Standortes Prag

Waa

M

Jbmesrodn

KCAA

Stelldichein für die zweite Jagd Mittwoch, den

14.10.1942, 15.00 Uhr, Nordo■trand des Standortübungsplatzes

Motol an der Karlsbader Strasse, Endstation der elektrischen

Strassenbahnlinie Nr. 1 (Ausstich=Vypich).

An der Reitjagd beteiligt sich nur ein geschlossener

Teilnehmerkreis. Einladungen haben ausser der Wehrmacht

erhalten: Waffen-SS und Allgemeine SS, Ordnungspolizei,

Sicherheitspolizei, SA-Standarte 52, Reichsarbeitsdienst

und Kreisleitung der N.S.D.A.P., sowie Deutscher Reiter-

yndin Böhmen und Mähren.

0

fo1a

Generalmajor und Wehrmachtkommandant

b.w.!

St. S.FuC-47a/42
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Prag, den 14. Oktober 1942.
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1.) Vermerk:
LSSEIA
General v. Briesen wurde am l3. d.Mts. die Zusage des
Herrn Staatssekretärs fernmündlich übermittelt.
TOV
es
2.) G.R. mit 1 Anlage
Herrn Leutnant Linke
ger oete eb
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1.) An Herrn

1

Oberst v. Briesen,

Wehrmachtkommandant der Stadt Prag,

.Prag III,

Kleinseitner Ring.

Sehr verehrter Herr Oberst !

Der Herr Staatssekretär, der derzeit von Prag abwesend

ist, hat mich beauftragt, Ihnen für das dort. Schreiben

vom 27.9. d.Js. - ohne Zeichen in Sachen Einladung zu

diversen Reitjagden zu danken. Der Herr Staatssekretär

ist gerne bereit, an einzelnen Jagden, die jeweils vorher

mitgeteilt würden, teilzunehmen, läßt Sie jedoch bitten,

rendotesretnU.webetedsaef.or.ár

9

rißenetkreis in Kenntnis zu

setzen. Für die entsprechende weitere Veranlassung bin

ich zu Dank verbunden.

Heil Hitler !

Ihr

Ministerialrat.

888

2.)
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2.) G.R. mit 1 Anlage

Herrn Leutnant Linke

Ster

Kintm fenin

zur Kenntnis übersandt.
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Mafcef-

Kommandant

Prag, den 27.9.1942.

der Ktaðt Prag

50

Büro des G'aatsfekretäcs

belin Reidisptotektor

in Bühmen und mähren.

Cing.: 2 9. SEP 1942

Herrn

SS-Gruppenführer, Staatssekretär

K. H.Frank,

Prag IV.

Im Auftrage des Herrn Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren lädt der Wehr-

machtkommandant von Prag

Herrn Staatssekretär

mit Begleitung zu de Reitjagden des Standortes Prag ein.

Die Reitjagden finden am 7., l4., 21. und

28.10.1942, die Abschlussjagd (Hubertus) am 3.11.1942 auf

dem Standortübungsplatz Motol statt.

Stelldichein für die erste Jagd Mittwoch, den

7.10.l942, 15.00 Uhr, Kaserne Hof Motol (an der Pilsner

Strasse).

fog

vun

6

Oberst und Wehrmachtkommandant
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Prag, den 1. Oktober 1942.
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Wei

1.) Telegramm :

mw 1300 Whr.

Reichsministerium für Volksaufklärung und Propaganda,

Hauptreferat Repräsentation,

Berlin W8,

Wilhelmplatz 8/9.

Teilnahme von Staatssekretär Frank an Staatsakt am

4.l0. wegen dienstlicher Verhinderung nicht möglich.

gez. Gies ,

Ministerialrat,

2.) Wv. nach Abgang bei dem Unterzeichner.

18588

a.d

L ∴41.7.23.



Büro i

bo

ca siekretärs

iaBi

s.cktoe

EiRg: -3.0KT. 1942

.en.

An den

Staatssekretär und ss-Gruppenführer

Karl Herrmann F r a n k

52

Prag

Ich erlaube mir,Ihnen beiliegend die Einladung zur

Eröffnungsfeier der Gauausstellung zu übersenden

und würde mich ausserordentlich freuen,wenn ich Sie

mit begrüssen dürfte.

Heil Hitler !

Htor Sihler

*

e

Reichenberg,den 1. Oktober 1942.

7T808

X

loe Fgang

22167

St. S.\1E-49/42


